
 
 

 

Opgang, 18 december 
 
De teksten bij de liederen: 
 
1. William Byrd, Rorate caeli  
Rorate caeli desuper 
et nubes pluant iustum. 
Aperiatur terra 
et germinet salvatorem. 
 
Gloria Patri, et Filio, et Spiritui Sancto.  
Sicut erat in principio, et nunc, et semper,  
et in saecula saeculorum. Amen. 

 
Dauwt hemelen uit den hoge  
en mogen de wolken de rechtvaardige regenen;  
moge de aarde zich openen en de Verlosser 
uitspruiten.  
'Eer aan de Vader en de Zoon en de Heilige Geest. 
Zoals het was in het begin en nu en altijd 
en in de eeuwen der eeuwen. Amen.' 

 
2. Heinrich Schütz (1585-1672) - Rorate coeli desuper 
Tekst, zie 1. 

 
3-Johann Sebastian Bach (1685-1750) BWV 132. 
1 Aria (Sopraan)  
'Bereitet die Wege, bereitet die Bahn' 
Bereitet die Wege 
Und machet die Stege 
Im Glauben und Leben 
Dem Höchsten ganz eben, 
Messias kömmt an! 
 
2. Rezitativ Tenor 
Willst du dich Gottes Kind und Christi Bruder 
nennen, 
So müssen Herz und Mund den Heiland frei 
bekennen. 
Ja, Mensch, dein ganzes Leben 
Muß von dem Glauben Zeugnis geben! 
Soll Christi Wort und Lehre 
Auch durch dein Blut versiegelt sein, 
So gib dich willig drein! 
Denn dieses ist der Christen Kron und Ehre. 
Indes, mein Herz, bereite 
Noch heute 
Dem Herrn die Glaubensbahn 
Und räume weg die Hügel und die Höhen, 
Die ihm entgegen stehen! 
Wälz ab die schweren Sündensteine, 
Nimm deinen Heiland an, 
Dass er mit dir im Glauben sich vereine! 
 
3. Aria Bas 
Wer bist du? Frage dein Gewissen, 
Da wirst du sonder Heuchelei, 
Ob du, o Mensch, falsch oder treu, 
Dein rechtes Urteil hören müssen. 
Wer bist du? Frage das Gesetze, 
Das wird dir sagen, wer du bist, 
Ein Kind des Zorns in Satans Netze, 
Ein falsch und heuchlerischer Christ. 

 
4. Rezitativ Alt 
Ich will, mein Gott, dir frei heraus bekennen, 
Ich habe dich bisher nicht recht bekannt. 
Ob Mund und Lippen gleich dich Herrn und Vater 
nennen, 
Hat sich mein Herz doch von dir abgewandt. 
Ich habe dich verleugnet mit dem Leben! 
Wie kannst du mir ein gutes Zeugnis geben? 
Als, Jesu, mich dein Geist und Wasserbas 
Gereiniget von meiner Missetat, 
Hab ich dir zwar stets feste Treu versprochen; 
Ach! aber ach! der Taufbund ist gebrochen. 
Die Untreu reuet mich! 
Ach Gott, erbarme dich, 
Ach hilf, dass ich mit unverwandter Treue 
Den Gnadenbund im Glauben stets erneue! 
 
5. Aria Alt 
Christi Glieder, ach bedenket, 
Was der Heiland euch geschenket 
Durch der Taufe reines Bad! 
Bei der Blut- und Wasserquelle 
Werden eure Kleider helle, 
Die befleckt von Missetat. 
Christus gab zum neuen Kleide 
Roten Purpur, weiße Seide, 
Diese sind der Christen Staat 
 
6. Choral Koor 
Ertöt uns durch deine Güte; 
Erweck uns durch deine Gnad; 
Den alten Menschen kränke, 
Dass der neu' leben mag 
Wohl hie auf dieser Erden, 
Den Sinn und Begehrden 
Und G'danken habn zu dir 
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9. O Heiland, reiß die Himmel auf  (lied 437) 
Duitse versie, Evangelisches Gesangbuch 7 
O Heiland, reiß die Himmel auf, 
Herab, herab, vom Himmel lauf, 
Reiß ab vom Himmel Tor und Tür, 
Reiß ab, wo Schloß und Riegel für! 
O Gott, ein' Tau vom Himmel gieß, 
Im Tau herab, o Heiland, fließ. 
Ihr Wolken, brecht und regnet aus 
Den König über Jakobs Haus. 
O Erd, schlag aus, schlag aus, o Erd, 
Daß Berg und Tal grün alles werd. 
O Erd, herfür dies Blümlein bring, 
O Heiland, aus der Erden spring. 
Wo bleibst du, Trost der ganzen Welt, 
Darauf sie all ihr Hoffnung stellt? 
O komm, ach komm vom höchsten Saal, 
Komm tröst uns hier im Jammertal. 
Hie leiden wir die größte Not, 
Vor Augen steht der ewig Tod. 
Ach komm, führ uns mit starker Hand 
Vom Elend zu dem Vaterland. 
Da wollen wir all danken dir, 
Unserm Erlöser, für und für; 
Da wollen wir all loben dich 
Zu aller Zeit und ewiglich. 
 

Nederlandse versie lied 437 
Kom tot ons, scheur de hemelen, Heer, 
daal, Heiland, uit uw hemel neer. 
Ruk open, rijt ze uit het slot, 
de hemeldeuren, Zoon van God. 
 
Dauw, hemelen, schenk u maatloos uit, 
daal, Heer, als dauw op dorstig kruid. 
Gij wolken, breek in regens neer, 
regen de Heiland, Israëls Heer. 
 
Breek, aarde, uit, breek uit in pracht, 
dat berg en dal van lente lacht. 
O aarde, wek die roze rood, 
ontspring, Heer, aan der aarde schoot. 
 
Waar blijft Gij toch, o ’s werelds troost, 
die wij verbeiden onverpoosd? 
O daal toch uit uw hoog paleis 
in ons verloren paradijs. 
 
Wij zijn hier in zo grote nood, 
wij leven allen naar de dood. 
O kom, en voer met sterke hand 
ons weer terug in ’t vaderland. 

 
10. Mit Ernst, o Menschenkinder  (lied 439) 
Duitse versie Evangelisches Gesangbuch 10 
Mit Ernst, o Menschenkinder, 
das Herz in euch bestellt, 
bald wird das Heil der Sünder, 
der wunderstarke Held, 
den Gott aus Gnad allein 
der Welt zum Licht und Leben 
versprochen hat zu geben, 
bei allen kehren ein. 
 
Bereitet doch fein tüchtig 
den Weg dem großen Gast; 
macht seine Steige richtig, 
lasst alles, was er hasst; 
macht alle Bahnen recht, 
die Tal lasst sein erhöhet, 
macht niedrig, was hoch stehet, 
was krumm ist, gleich und schlicht. 
 
Ach mache du mich Armen 
zu dieser heilgen Zeit 
aus Güte und Erbarmen, 
Herr Jesu, selbst bereit. 
Zieh in mein Herz hinein 
vom Stall und von der Krippen, 
so werden Herz und Lippen 
dir allzeit dankbar sein. 
 
 
 

Nederlandse versie Liedboek 439 
1.Verwacht de komst des Heren, 
o mens, bereid u voor: 
reeds breekt in deze wereld 
het licht des hemels door. 
Nu komt de Vorst op aard, 
die God zijn volk zou geven; 
ons heil, ons eigen leven 
vraagt toegang tot ons hart. 
 
2.Bereid dan voor zijn voeten 
de weg die Hij zal gaan; 
wilt gij uw Heer ontmoeten, 
zo maak voor Hem ruim baan. 
Hij komt, – bekeer u nu, 
verhoog de dalen, effen 
de hoogten die zich heffen 
tussen uw Heer en u. 
 
4.O Jezus, maak mij arme 
in deze heilige tijd 
uit goedheid en erbarmen 
zelf voor uw komst bereid. 
Laat dit bestaan uw stal, 
dit hart uw kribbe wezen, 
opdat nu en na dezen 
ik U lofzingen zal. 


